
MAGDEBURG. Nachdem~ der~ Landesº
rechnungshof~das~Gesundheitsminisº
terium~wegen~zu~ lascher~Finanzkontº
rolle~der~Selbstverwaltung~gerMgt~hatº
te‰~ kommen~ sowohl~ Entschädigungsº
zahlungen~ als~ auch~deren~Regeln~ auf
den~PrMfstand…~Die~Kammerpräsidenº
tin~ erhält~ jährlich~ einen~ Pauschalbeº
trag~ in~ Höhe~ von~ ¶”~–––~ Euro~ plus
‚•~–––~ Euro~ als~ Entschädigung~ fMr
den~mit~dem~Ehrenamt~verbundenen
Praxisausfall…~ So~ hatte~ es~ die~ Kamº
merversammlung~ beschlossen…~ Die
beabsichtigte~ LberprMfung~ sei~ der
Versuch‰~die~Selbstverwaltung~zu~unº
tergraben‰~meinen~nun~Mitglieder~der
Kammerversammlung……

—Wieso~kann~die~Aufsichtsbehörde
einen~ Beschluss~ der~ Kammerverº
sammlung~ in~Frage~ stellen¸‰~ fragt~die
Gynäkologin~Dörte~Meisel~und~HNOº
Ärztin~Dr…~Petra~Bubel~stellt~klar¿~—Wir
entscheiden~ selber‰~ was~ Ärztevertreº
ter~bekommen…~Hier~geht~es~weder~um
Steuerº~noch~Versichertengelder‰~sonº
dern~Beiträge~der~Ärzte…¸

Als~ viel~ kostenaufwändigere~ Variº
ante~verwarf~die~Kammer~Lberlegunº
gen‰~ ihre~ Spitze~ hauptamtlich~ zu~ beº
setzen…~ —Es~ scheint‰~als~wolle~das~ Imº
perium~ zurMckschlagen¸‰~ kommenº
tierte~Dr…~Peter~Wolf~die~angekMndigte
Verschärfung~ der~ Rechtsaufsicht
durch~das~Ministerium…~Dieses~war~in
den~ vergangenen~ Wochen~ mehrfach
von~ der~ Kammer~ kritisiert~ worden‰
weil~ sich~ die~ EinfMhrung~ eines~ einº
heitlichen~ Krebsregisters~ nach~ Meiº
nung~der~Kammer~zu~lange~hinzieht…

Laut~ Bundestagsbeschluss~ von
‡–†·~sollen~die~Krebsregister~ in~allen
Ländern~ spätestens~ Ende~ ‡–†„~ arº
beitsfähig~ sein…~Doch~ in~ SachsenºAnº
halt~gibt~es~bis~dato~nicht~einmal~eine
Entscheidung~darMber‰~wer~das~Regisº
ter~federfMhrend~aufbauen~soll…

Es~gibt~Zoff~zwischen~der~Kammer‰
die~bereits~‡–†·~angeboten~hatte‰~den
Aufbau~ zu~Mbernehmen~und~dem~ zuº
ständigen~ Sozialministerium‰~ das~ bis
dato~keinen~konkreten~Auftrag~vergeº
ben~hat…~Dennoch~ ist~die~Kammer~ in
Vorleistung~gegangen…~—Wir~haben~soº
gar~einen~entsprechenden~Gesetzentº
wurf~ erarbeitet¸‰~ sagt~Simone~Heineº
mannºMeerz…

In~ Vorleistung~ ist~ auch~ die~ Deutº
sche~Krebshilfe~mit~ einer~Anschubfiº
nanzierung~ von~ rund~ ‡––~–––~ Euro
gegangen‰~die~vom~Land~im~Jahr~‡–†¶
um~ •–~–––~ Euro~ aufgestockt~worden
ist…~ Laut~ Auskunft~ des~ CDUºFraktiº
onsvorsitzenden~ im~ Landtag‰~ Siegº
fried~ Borgwardt‰~ werden~ die~ Förderº
mittel~ im~ Krebsregister~ Magdeburg
verwaltet…~Ein~Teil~ der~Gelder~wurde
den~ derzeit~ noch~ drei~ Registern~ in
Halle‰~Magdeburg~und~Dessau~ fMr~die
Errichtung~ von~ ITºArbeitsplätzen‰
Servern‰~Lizenzen~und~ähnlichem~zuº
gesprochen…~ ”–~–––~ Euro~ stMnden

derzeit~noch~ zur~VerfMgung…~ —Wieso¸‰
fragt~HeinemannºMeerz‰~—ist~Geld~ohº
ne~ Existenz~ eines~ Gesamtkonzeptes
ausgegeben~worden¨¸

Nach~ ihrer~Kenntnis~ seien~bislang
nur~‚–‚·~Euro~an~das~Hallenser‰~¶•”‡
Euro~an~das~Dessauer~und~»·‚¶~Euro
an~das~Magdeburger~Register~ gezahlt
worden…~—Wo~ist~der~Rest~des~Geldes¨¸
Detaillierte~Aussagen‰~wofMr~wie~ viel
ausgegeben~ worden~ ist‰~ sind~ derzeit
nach~Informationen~des~Gesundheitsº
ministeriums~noch~nicht~möglich‰~da
gegenwärtig~die~Verwendung~der~Förº
dermittel~MberprMft~werde…

Ungeachtet~ dessen~ hat~ die~ Kamº
merversammlung~ einer~ Absichtserº
klärung~ fMr~ die~ GrMndung~ einer
gGmbH~Krebsregister~durch~die~Kamº
mer~ und~ der~ Vorlage~ eines~ entspreº
chenden~Gesetzentwurfs~zugestimmt…
Allerdings~ lehnen~ die~ Kammermitº
glieder~ jegliche~ Verantwortung~ fMr
den~ Zeitverzug~ ab…~ Heinemannº
Meerz¿~ —Das~Land~muss~ sich~ positioº
nieren…~Von~den~Kassen~brauchen~wir
eine~ verlässliche~Zusage~ Mber~ die~Fiº
nanzierung~des~Registers~auch~fMr~den
Fall‰~ dass~ der~ Termin~ ·†…~ Dezember
‡–†„~nicht~gehalten~werden~kann…~¸

Kammer und Ministerium im Clinch
In Sachsen-Anhalt sind die

Beziehungen zwischen der

Ärztekammer und dem auf-

sichtsführenden Ministeri-

um frostig. Streitpunkte: Die

Zuwendungen für die Kam-

merpräsidentin und der

Aufbau des Krebsregisters.

VON PETRA ZIELER
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Wieso kann die Auf-
sichtsbehörde einen
Beschluss der Kam-
merversammlung in
Frage stellen?
Dörte Meisel, Frauenärztin

   ANZEIGE

50 µg/h, enth.
11,56 mg Fentanyl

12 µg/h, enth.
2,89 mg Fentanyl

37,5 µg/h, enth.
8,66 mg Fentanyl

25 µg/h, enth.
5,78 mg Fentanyl

100 µg/h, enth.
23,12 mg Fentanyl

75 µg/h, enth.
17,34 mg Fentanyl

150 µg/h, enth.
34,65 mg Fentanyl

12 µg/h enth 25 µg/h enth37 5 µg/h enth 100 µg/h enth50 µg/h enth 75 µg/h enth 150 µg/h enth

Einfach
das Pflaster
Das meistverordnete Fentanyl-Pflaster in Deutschland,

verfügbar in verschiedenen Größen und Wirkstärken:

Fentanyl - 1 A Pharma® Matrixpflaster. Vertrauen auch

Sie der Nr. 1 in der Verordnung.*

Fentanyl - 1 A Pharma®Matrixpflaster

Fentanyl - 1 A Pharma®12/- 25/- 37,5/- 50/- 75/- 100/- 150 µg/h Matrixpflaster, transdermales Pflaster;

Fentanyl - 1 A Pharma®S 12/- 25/- 50/- 75/- 100 µg/h Matrixpflaster, transdermales Pflaster

Wirkstoff: Fentanyl.

Zusammensetz.: Fentanyl - 1 A Pharma: 1 transderm. Pflaster (5,25/10,5/15,75/21/31,5/42/63 cm2 Resorptionsfläche) enth. 2,89/5,78/8,66/11,56/17,34/
23,12/34,65 mg Fentanyl entspr. einer Freisetz. von 12,5/25/37,5/50/75/100/150 µg Fentanyl/h, Poly(ethylenterephthalat), silikonisiert, hydr. Kolophonium, Poly[(2-ethylhexyl)
acrylat-co-vinylacetat] (1:1), raffin. Sojaöl (Ph.Eur.), Poly(ethylenterephthalat), Drucktinte. Fentanyl - 1 A Pharma S: 1 transderm. Pflaster (5,25/10,5/21/31,5/42 cm2 Resorp-
tionsfläche) enth. 2,1/4,2/8,4/12,6/16,8 mg Fentanyl entspr. einer Freisetz. von 12,5/25/50/75/100 µg Fentanyl/h, Poly(ethylenterephthalat), silikon., Acryl-Vinylacetat-Copoly-
mer, Poly(ethylenterephthalat), Drucktinte. Anwendungsgeb.: Schwere chron. Schmerzen, d. nur mit Opioid-Analget. ausreich. behand. werd. können u. einer läng., kontinuier.
Behandl. bedürfen. opioidtol. Kdr. > 2 J. Gegenanz.: Überempf. gg. Inhaltsst., akute od. postoperat. Schmerzzustän., schwer beeinträch. ZNS-Funkt., schwere
Atemdepress. Überempf. gg. hydr. Kolophonium, Soja, Erdnuss. Nebenwirk.: Überempf., anaphylakt. Schock/Reakt., anaphylaktoide Reakt.,
Appetitlosigk., Schlaflosigk., Depress., Angstgef., Verwirrth.-zustand, Halluzinat., Agitierth., Desorientierth., Euphorie, Somnolenz, Schwindel, Kopfschmerzen, Tremor, Paräs-
thesie, Hypästhesie, Krampfanf. (einschl. klon. u. Grand-mal-Anf.), Amnesie, Sprachstör., Konjunktivitis, Miosis, Drehschwind., Palpitat., Tachykardie, Bradykardie, Zyanose,
Arrhythmien, Hypertonie, Hypotonie, Vasodilatat., Dyspnoe, Atemdepress., Atemnot, Apnoe, Hypoventilat., Bradypnoe, Übelk., Erbrechen, Obstipat., Diarrhö, Mundtrockenh.,
abdom. Schmerzen, Oberbauchschmerzen, Dyspepsie, Ileus, Subileus, schmerzhafte Flatulenz, Schwitzen, Pruritus, Hautausschlag, Erythem, Ekzem, allerg. Dermatitis, Haut-
erkrank., Dermatitis, Kontaktdermatitis, Muskelkrämpfe, Muskelzucken, Harnverh., Oligurie, Zystalgie, erektile Dysfunkt., sex. Dysfunkt., Fatigue, periphere Ödeme, Asthenie,
Unpässlichk. (Malaise), Kältegef., Reakt. an d. Applikat.-stelle, grippeähnl. Erkrank., Gef. von Körpertemp.-schwank., Überempf. an d. Applikat.-stelle, Entzugserschei., Pyrexie,
Dermatitis/Ekzem an d. Applikat.-stelle. allerg. Reakt. durch Sojaöl. Hinw.: Doping! Enth. hydr. Kolophonium
u. Sojaöl. Weit. Einzelh. u. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. Verschreibungspflichtig.Mat.-Nr.: 3/51005085-51007257 Stand: Juli 2013/Juni 2013
1 A Pharma GmbH, Keltenring 1 + 3, 82041 Oberhaching

*Fentanyl - 1 A Pharma®Matrixpflaster ist das am meisten verordnete Fentanyl-Pflaster in Deutschland, IMS PADDS-DARWIN MAT 07/2016.
**Die Darstellung bildet die verschiedenen Größen der Resorptionsfläche des transdermalen Pflasters Fentanyl - 1 A Pharma® Matrixpflaster mit ent-
sprechender Freisetzungsrate und Beladungsmenge ab. Zusätzlich stehen Fentanyl - 1 A Pharma® S Matrixpflaster mit Freisetzungsraten von
12,5/- 25/- 50/- 75/- 100 µg/h zur Verfügung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der aktuellen Fachinformation.

www.1apharma.de
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MAINZ.~ Am~ †…~ Januar~ ‡–†„~ wird~ die
Minutenpflege~von~einer~am~Grad~der
Selbstständigkeit~orientierten~Einstuº
fung~ abgelöst…~ Einer~ Umfrage~ der
Techniker~ Kasse~ ¬TKµ~ nach~ hat~ die
Mehrheit~ der~ Menschen~ in~ Rheinº
landºPfalz‰~Hessen~und~dem~Saarland
davon~ bisher~ aber~ nur~ wenig~ mitbeº
kommen¿~•‚~Prozent~gaben~an‰~keine
Kenntnis~von~den~Neuerungen~zu~haº
ben…~·•~Prozent~sagten‰~sie~hätten~daº
von~ gehört~ oder~ gelesen…~ Nur~ acht
Prozent~ haben~ sich~ bereits~ aktiv~ inº
formiert…~FMr~die~ repräsentative~Umº
frage~ befragte~ Forsa~ im~ August~ ‡–†‚
insgesamt~†––†~Menschen…~~~@9R=A

Viele Versicherte

uninformiert

PFLEGEREFORM

D
iese A

usgabe ist urheberrechtlich geschützt


